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Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

TG 1899 Oberjosbach : VfR Wiesbaden II 
Samstag, 16.03.2024, 18:00 Uhr

Zwei Punkte dank Ries für die TG 1899 Oberjosbach in der 
Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler der TG 1899 Oberjosbach am
Samstagabend in den Armen: Tahiri / Ries hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 4
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (34:29 Sätze) in der Herren
Bezirksoberliga Gr. Süd Partie gegen den VfR Wiesbaden II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Arwid Ries, der in seinen Spielen souverän agierte
und ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Doppel. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Joder / Grünewald waren
die Gastgeber Tahiri / Ries. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. In vier
Sätzen verloren wiederum Bornhütter / Ip ihre Partie gegen Pauly / Söhnholz. Einen Sieg fuhren
wenig später indes Benke / Leese bei ihrem 3:1 gegen Flores / Kunze ein. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3
Niederlage jedoch für Besnik Tahiri gegen Teresa Söhnholz. Patrick Bornhütter hatte wenig später
gegen Markus Pauly bei seinem 3:0 keine Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier
zugewiesene Favoritenrolle. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2
an den Tisch. Beim 3:0 gegen Sebastian Grünewald fand Max Ip von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Beim 3:0-Erfolg gelang es Florian Benke den Gastspieler Manuel Joder
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Beim folgenden 3:0-Sieg
gegen Henrik Kunze zeigte Arwid Ries seinem Gegner die Grenzen auf. Heiko Leese hatte gegen
Federico Flores dagegen bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Einen Sieg verpasste Besnik Tahiri beim 7:11, 12:10, 4:11,
11:13 gegen Markus Pauly. Einen Zähler für das Team verpasste Patrick Bornhütter bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Teresa Söhnholz. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Max Ip konnte danach einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Manuel Joder beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Ip nun bei 8:7,
während Joder bislang 6 Siege und 24 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Florian Benke bei
seiner 1:3-Niederlage von Sebastian Grünewald dann doch niedergerungen worden. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Arwid Ries und Federico Flores, die Arwid Ries letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz
zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Ein Satz reichte nicht, weshalb Heiko Leese das Spiel
gegen Henrik Kunze mit 1:3 verlor. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Leese nun bei 4:19, während Kunze bislang 3 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Bevor
sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
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Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Trotz des Verlustes der ersten beiden
Sätze gewannen Tahiri / Ries ihr Match gegen Pauly / Söhnholz noch mit 8:11, 4:11, 11:8, 11:4, 11:
2. Ein umkämpfter Teamerfolg für die TG 1899 Oberjosbach war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat die TG 1899 Oberjosbach in der Saison nun 8 Saison-Siege, 8 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 22.03.2024 gegen den TuS
1884 Kriftel III an. Für den VfR Wiesbaden II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
1953 Lorchhausen am 22.03.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 12:26 geht.

 Statistik:
 TG 1899 Oberjosbach

Doppel: Tahiri / Ries 2:0, Bornhütter / Ip 0:1, Benke / Leese 1:0 
Einzel: B. Tahiri 0:2, P. Bornhütter 1:1, M. Ip 2:0, F. Benke 1:1, A. Ries 2:0, H. Leese 0:2 

 VfR Wiesbaden II
Doppel: Pauly / Söhnholz 1:1, Joder / Grünewald 0:1, Flores / Kunze 0:1 
Einzel: M. Pauly 1:1, T. Söhnholz 2:0, M. Joder 0:2, S. Grünewald 1:1, F. Flores 1:1, H. Kunze 1:1


